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Dienststelle Datum Vorlagen-Nr.: 

FB Jugend, Schule und Sport 09.07.2014 16/1355 

 
Beratungsfolge Sitzungstermin 

Jugendhilfeausschuss 24.07.2014 
  

 
 
Beratungsgegenstand: 
 
Projekt Arbeitsbündnis Jugend und Beruf 
 
 
 
Beschluss: 
 
Zur Verbesserung der Zusammenarbeit zwischen Jugendhilfe,Berufsberatung, und Grundsiche-
rung im Bereich U 25 trifft die Stadt Emden gemeinsam mit der Agentur für Arbeit und dem Job-
center Emden die vorliegende Kooperationsvereinbarung.  
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Da die Kooperationsvereinbarung das Ziel hat, die bisherigen Arbeiten der einzelnen Stellen, 
Einrichtungen und Institutionen besser miteinander zu vernetzen und aufeinander abzustim-
men, ergeben sich aktuell keine konkreten finanziellen Auswirkungen, insbesondere da die Ko-
operation im Rahmen der jeweiligen Arbeitsgebiete/ -felder erfolgen wird. 
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 Vorlagen-Nr.:  
 16/1355 
 
  
Begründung: 
 
Die Förderung der beruflichen und sozialen Integration, der Ausgleich sozialer Benachteili-
gungen, die Überwindung individueller Beeinträchtigungen sowie die gesellschaftliche und be-
rufliche Teilhabe der Kinder und Jugendlichen sind gemeinsame Aufgaben der Stadt Emden, 
der Agentur für Arbeit Emden-Leer und des Jobcenters Emden. In den §§ 9, 9a SGB III, § 18 
SGB II, § 86 SGB X, § 4 SGB XII und in § 81 SGB VIII ist deshalb die Verpflichtung zur Zu-
sammenarbeit verankert.  
 
Mit der anhängenden Kooperationsvereinbarung wollen die Agentur für Arbeit, das Jobcenter 
Emden sowie die Stadt Emden dieser Verpflichtung in einem verbindlichen Rahmen nachkom-
men.   
 
Gemeinsames Ziel ist es, die intensive Betreuung und Förderung erwerbsfähiger Hilfebedürfti-
ger unter 25 Jahren effektiv umzusetzen. Handlungsleitend sind dabei die individuellen Res-
sourcen und Potenziale der Kinder und Jugendlichen. 
 
 
 
Auswirkungen auf den Demografieprozess: 
 
Neben dem Bereich Arbeit und Wirtschaft sind auch die Bereiche Bildung und Integration be-
troffen, da die erfolgreiche Umsetzung der Kooperationsziele Förderung der beruflichen und 
sozialen Integration, Ausgleich sozialer Benachteiligungen, Überwindung individueller Beein-
trächtigungen sowie gesellschaftliche und berufliche Teilhabe der Kinder und Jugendlichen ge-
samtgesellschaftlich alle Bereiche tangiert und  positiv beeinflusst. 
 
 
 
Anlagen: 
 
Kooperationsvereinbarung 
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